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In diesem Buch werden unterschiedliche Wirtschaftsformen der griechischen und römischen Antike, 
des Mittelalters, des Feudalismus, des Merkantilismus sowie des Industriekapitalismus dahingehend 

miteinander verglichen und überprüft, welche kapitalistischen Ausprägungen in ihnen aufgetreten 
sind und ob sie mit einem modernen Kapitalismus überhaupt verglichen werden können. Aus Sicht 
des Autors beginnt der moderne Kapitalismus mit der englischen Industrialisierung seit der zweiten 
Hälfte des 18. Jahrhunderts. Wenn es zutrifft, dass der europäische Kapitalismus des 19. und 20. Jahr-
hunderts vollständig neue Wirtschaftsformen entwickelt hat, dann müssen die vielfältigen Interpreta-
tionsversuche von bekannten Kapitalismusforschern wie Karl Marx, Friedrich Engels, Rudolf Hilfer-
ding, Werner Sombart, Max Weber u. a. auf ihre empirische Korrektheit hinterfragt werden. Darüber 
hinaus geht der Autor der Frage nach, welche Vor- und Nachteile mit einem modernen Kapitalismus 
für die arbeitende Bevölkerung verbunden waren und sind, und ob es gerechtfertigt ist, den heutigen 
Kapitalismus gründlich zu verändern, abzuschaffen oder durch ein alternatives System zu ersetzen, 
trotz der großen Gefahren für Freiheit und Wohlstand, wie wir sie in kommunistischen Staaten ken-
nengelernt und miterlebt haben.
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